
 

 

  

 

Mit der Sternsingeraktion 2011 konnten mithilfe von ca. 85.000 Kindern 545 Projekte in Afrika, Asien 

und Lateinamerika finanziert werden. Mit dem Geld wird für Schulbildung, medizinische Versorgung, 

Nahrungssicherung, sauberes Trinkwasser und für die Stärkung der Menschenrechte gesorgt.  

 

2 Beispielprojekte von den Philippinen, die heuer besonders unterstützt werden:  

Das Überleben der Fischerfamilien sichern 

Die Lebensgrundlage der Fischerfamilien ist das Meer, das durch die Verschmutzung durch Industrie 

und Bergbau bedroht wird; außerdem fischen Fangflotten mit ihren riesigen Schleppnetzen alles leer. 

Somit haben die KleinfischerInnen zu wenig Einkommen und leiden an Hunger; viele Kinder können 

nicht zur Schule gehen, schlechtes Wasser führt zu Krankheiten und es fehlt an ärztlicher Hilfe.  

Mit den Sternsinger-Spenden soll der Schutz des Meeres gesichert werden: die KleinfischerInnen 

passen auf, dass nicht zu viel gefischt und das Meer nicht verschmutzt wird. Sie pflanzen 

Mangrovenbäume an der Küste und Seegras im Meer; sie züchten Krabben und 

Muscheln und verkaufen die Produkte am Markt.  

Die Rechte der Kinder schützen 

Das Leben in den Armenvierteln von Manila (Hauptstadt der Philippinen) ist sehr hart: es 

fehlt an Jobs, die Armut führt zu Hunger und Erkrankungen. Kinder müssen schwer 

arbeiten, viele durchsuchen den Müll nach Essensresten und oft leben sie auf der Straße. 

Die Sternsingeraktion unterstützt die Kinder in den Slums, sie sollen vor Gewalt und Ausbeutung 

geschützt werden. Gemeinsam soll eine kinderfreundliche Gemeinschaft aufgebaut werden, in der 

die Rechte der Kinder gesichert sind: genug Essen und sauberes Trinken, Kleidung, Wohnung, 

Schulbesuch und das Erlernen eines Berufes.  

Sternsingeraktion in Laakirchen: 

Bei der letzten Sternsingeraktion waren ca. 70 Kinder und 25 Begleitpersonen in 19 Gebieten 

unterwegs, einige von ihnen sogar an 2 oder 3 Tagen! Für das Einteilen der Gruppen, Organisieren 

der Busse, das Schminken und Anziehen der Kinder, die Verköstigung beim Zurückkommen in den 

Pfarrhof und das Verwalten des Geldes waren auch noch ca. 15 Personen tätig. Durch die tolle 

Zusammenarbeit aller Beteiligten konnten € 13.674,05 gesammelt werden!!! Dazu kamen noch 

€ 807,- an Einzelspenden durch Erlagscheine: insgesamt: € 14.481,05 


